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M arkt und Straßen stehn verlassen, 

still erleuchtet jedes Haus, 

sinnend geh ich durch die Gassen, 

alles sieht so festlich aus.

An den Fenstern haben Frauen 

buntes Spielzeug fromm geschmückt, 

tausend Kindlein stehn und schauen, 

sind so wunderstill beglückt. 

Und ich wandre aus den Mauern 

bis hinaus ins freie Feld, 

hehres Glänzen, heil’ges Schauern! 

Wie so weit und still die Welt!

Sterne hoch die Kreise schlingen, 

aus des Schneees Einsamkeit 

steigt’s wie wunderbares Singen – 

O du gnadenreiche Zeit!

Joseph von Eichendorff  *  Maria Bogade
Weihnachten



Impressum/Quellenangabe:

Exklusive digitale Sonderausgabe
© 2025 Verlag Friedrich Oetinger GmbH (AG Hamburg, HRB 105882),  

Max-Brauer-Allee 34, 22765 Hamburg, USt-ID: DE 260141424
Kontakt: www.oetinger.de/kontakt, Internet: www.oetinger.de

Alle Rechte vorbehalten.  
Das Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt. 

Jede Verwertung außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist  
ohne Zustimmung des Verlages unzulässig und strafbar. Das gilt insbesondere  

für Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen und  
die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen.
Vorbehalten sind ausdrücklich auch alle Rechte für ein Text und  

Data Mining, KI-Training und ähnliche Technologien.

Text von Joseph von Eichendorff
Aus: »Der große Jahreszeitenschatz«

© 2017 Dressler Verlag GmbH, Hamburg
ellermann im Dressler Verlag

© Illustrationen: Maria Bogade

Joseph von Eichendorff  *  Maria Bogade
Weihnachten


